
 

Alle Termine sind  einzusehen auf un-
serer Homepage  

(www.kgs-ronnenberg.de)  

unter der Rubrik Quicklinks/Kalender. 
Dieser Plan wird ständig aktualisiert. 

S c h u l e  –  S c h u l e l t e r n r a t  –  F ö r d e r v e r e i n   

S
e

i
t
e

 
1

 

Impressum 

Herausgeber: 
Dr. Frank Hellberg   
frank.hellberg@kgs.ronnenberg.de 
 

in Zusammenarbeit mit dem Schulelternrat 
SER@amft.be 

und dem Förderverein 
foerderverein@kgs.ronnenberg.de 
 

Marie Curie Schule 
Am Sportpark 1 
30952 Ronnenberg 
0511/438693-0 
verwaltung@kgs.ronnenberg.de 
Homepage:  www.kgs-ronnenberg.de 

Seit Anfang 2014 haben wir die Regelungen zum Gebrauch dieser 

Geräte geändert. Im Unterricht ist die Verwendung von Handys 

nach wie vor verboten, in den Pausen und Freistunden haben wir 

jedoch die Verwendung freigegeben: In Empelde konnten die 

Schülerinnen und Schüler in allen Pausen und Freistunden sowohl 

im Gebäude als auch außerhalb das Handy benutzen, in Ronnen-

berg war die Nutzung nur auf den Pausenhöfen erlaubt.  
 

Die Verhaltensweisen der Schülerinnen und Schüler in diesem 

Jahr hat uns doch sehr überrascht und auch er-

schreckt: Die Kinder und Jugendlichen beschäfti-

gen sich beinahe aus- schließlich mit diesen Ge-

räten: Sie laufen mit dem Handy vor Augen 

blind durch die Gänge oder über die Höfe, eine 

große Zahl hat ständig ein Knopf im Ohr, selbst 

in Gruppen wird ständig mit dem Handy gespielt 

oder telefoniert, so dass ein gemeinsames Ge-

spräch kaum stattfindet und ständig wird nachgeschaut, ob eine 

neue Nachricht gesendet wurde.  
 

In einer der letzten Gesamtkonferenzen waren sich Eltern und 

Lehrkräfte einig: Hier sollte es eine Änderung geben. Dazu wurde 

eine Arbeitsgruppe mit Lehrkräften, Eltern und Schüler eingerich-

tet.  
 

Diese hat nun zweimal getagt, die nächste  Sitzung findet am 26. 

Februar um 16 Uhr statt, um eine Vorlage für die Gesamtkonfe-

renz am 17. März zu erarbeiten. Wer noch einsteigen möchte, 

melde sich bitte beim Schulleiter.  

Aktuelle Termine Liebe Eltern, 

das erste Halbjahr ist geschafft – das ist gut so! Es war für alle sehr 
anstrengend, weil es so kurz war. Nur mit Mühe haben wir alle not-
wendigen Termine unterbringen können und die Kolleginnen und 
Kollegen hatten wenig Zeit, den vorgesehenen Stoff zu vermitteln. 
Das zweite deutlich längere Halbjahr können wir etwas gelassener 

angehen, auch wenn sicherlich noch Lernstoff in das zweite Halb-
jahr mitgenommen werden musste. 

Nach wie vor fühlen wir uns in dem neuen Gebäude sehr wohl, wel-
ches im September eingeweiht wurde. Auch wenn es noch mit der 
Temperaturregelung noch Abstimmungsprobleme gibt, so ist das 
Unterrichten in den gro-
ßen und hellen Klassen-
räumen angenehm und 
das Lernklima entwi-

ckelt sich positiv. Die Schülerinnen und Schüler nutzen gerne die 
Aufenthaltsmöglichkeiten in den großen Fluren oder im grünen In-
nenhof. Wenn Sie einmal einen Blick in das Gebäude werfen möch-
ten, kommen sie doch zum Tag der offenen Tür am 14. März 
zwischen 11.00 und 14.00 Uhr in unserem Hauptstandort in Empel-
de. Wir werden Führungen anbieten und sie können sich selbst ein 

Bild machen von den Klassenräumen, Biologie- und Physikfachräu-

men, von den Differenzierungsräumen sowie vom Internetcafe.  

Ich würde mich freuen, sie dort begrüßen zu können. 

Mit freundlichen Grüßen  
Frank Hellberg 

Einladung zum Tag der offenen Tür 
am 14. März! 

Nutzung von Handys und Smartphones  

E lt e rn b r ie f  
Nr. 2—2014/15 

30.01.2015

Donnerstag, 5. Februar 
Elternsprechtag Fachlehrkräfte Jg. 5 - Q2 
 
Donnerstag, 12. Februar 
14:00 Anmeldungen Jg. E-Phase + Q1 
 
Freitag, 13. Februar 
12:00 Anmeldungen Jg. E-Phase + Q1 
 
Montag, 16. Februar 
Rosenmontagsfeier Jg. 5 + 6 
 
Samstag, 21. Februar –  
Freitag, 27. Februar 
Fahrt der Ski-AG Natz / Südtirol 
 
Donnerstag, 5. März 
3. Methodentag Jg. 5 - 9,  
START E + 10G, Facharbeitstag 10 H/R 
 
Montag, 9. März 
19:00 3. Sitzung SchER 
 
Montag, 9. März – 20. März 
Betriebspraktikum Jg. 9 H/R 
 
Samstag, 14. März 
11:00 Tag der offenen Tür MCS Empelde 
 
Dienstag, 17. März 
16:30 3. Gesamtkonferenz 
 
Montag, 23. März 
Elternsprechtag Klassenlehrkräfte  
Jg. 5 - 10 außer HS 
 
Mittwoch, 25. März – Freitag, 10. April 
Osterferien 



Im letzten Elternbrief hatten wir Veränderungen beschrieben, die 
wir an unserem Ganztagskonzept vorgenommen haben. Zwei neue 
Elemente wurden mit dem Schuljahr 2014/15 eingeführt:Ο 
Jede Klasse vom Jahrgang 6 bis 9 erhält bei der Klassenlehrkraft 

eine Stunde inΟder Woche unter dem MottoΟArbeiten + Üben. 
Hier sollen die Lehrkräfte die Möglichkeit erhalten, Themen zu ver-
tiefen, Wiederholungen anzubieten, Schülerinnen und Schüler zu 
fördern und Themen anzusprechen, die über die eigentlichen Unter-
richtsinhalte hinausgehen. 
Jede Lerngruppe vom Jahrgang 5 bis 8 geht einmal in der Woche 
zusammen mit der Klassenlehrkraft in die Mensa. Wer kein Mittag-

essen verzehren möchte, kann sich im Kiosk ein Brötchen oder eine 
andere Kleinigkeit kaufen oder auch das mitgebrachte Brot essen. 
 

Das sind aus unserer Sicht Schritte in die richtige Richtung. Wir 
möchten jedoch unsere Ganztagsschule noch weiter entwickeln und 
ein verpflichtendes Pro-
jekt einführen. Alle 
Schülerinnen und Schü-
ler sollen an einem 
Nachmittag in der Wo-

che ein Projekt zur Schwerpunktbildung wählen, in welchem sie 
sich intensiv mit einer Thematik oder einem Vorhaben beschäfti-
gen, zum Beispiel Musical, Lego-Roboter, Theater, Sport, Band oder 
Orchester. Allen gemeinsam ist, dass die Ergebnisse der Projekte 
präsentiert werden können bei einer Aufführung, einem Konzert, 

einem Wettkampf oder einem Wettbewerb. Und weil die Schülerin-

nen und Schüler dabei wichtige Erfahrungen machen und Erfolgser-
lebnisse bekommen, halten wir diese Projekte für so wertvoll. 

Wenn diese Veränderungen umgesetzt werden, hieße es, dass die 
Schülerinnen und Schüler an zwei Nachmittagen bis 15.15 bzw. 
15.35 Uhr in der Schule wªren: An einem Nachmittag w¿rden die 
Mensa– sowie Arbeits- und Übungsstunde liegen, an einem zweiten 
das Projekt. Da das Ganztagsangebot also nicht mehr ganz freiwil-

lig ist, wird diese Form eine teilgebundene Ganztagsschule ge-
nannt.  

In der Schule hat der Schulvorstand dieses Anliegen unterstützt 
und der Schulelternrat hat ebenfalls zugestimmt. Wenn der Antrag 

nun von der Landesschulbehörde genehmigt wird, kann diese teil-
gebundene Ganztagsschule ab dem nächsten Schuljahr zunächst 
für die Jahrgänge 5-8 eingeführt werden. 
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Die MCS als teilgebundene Ganztagsschule Kollegium: 

Zu– und Abgänge 

„Projekte zur Schwerpunktbildung 
bieten Erfahrungen, die im Unterricht 
nicht gesammelt werden können.“ 

Verabschiedungen am Ende des 
ersten Schulhalbjahres: 
 

Versetzung in den Ruhestand: 
Frau Jansen-Zacharias 

 

Versetzung an eine andere Schule:  
Herr Böttcher 
 

Beendigung der Ausbildung 
Frau Widder 

 

Zum zweiten Halbjahr begrüßen 
wir zwei neue Kolleginnen: 
 

Frau Susann Gyhra 
(Mathematik, Physik) 

 
Frau Insa Steinig (Deutsch, 
Geschichte) 

Zuständigkeiten und  

Öffnungszeiten der  

Sekretariate 

Empelde 
Frau Widera όDŜǎŎƘŅƊǎȊƛƳƳŜǊύ 
Mo + Di 7.30 -14.00 Uhr 
Mi + Do 7.30 -15.30 Uhr 
 
Frau Kockemüller  
ό{ŎƘǸƭŜǊǎŜƪǊŜǘŀǊƛŀǘύ 
Mo-Fr 8.00 - 12.30 Uhr,  
 
Frau Döring όhōŜǊǎǘǳŦŜύ 
Mo-Fr 7.45 -13.00 Uhr 
 
Frau Hoidis 
όtŜǊǎƻƴŀƭŀƴƎŜƭŜƎŜƴƘŜƛǘŜƴύ 
Mo– Mi  8.00 -12.30 Uhr 
 
Frau Frattner όCŀƘǊƪŀǊǘŜƴύ 
Mo-Fr 9.15 - 13.00 Uhr 

 

 Ronnenberg 

Frau Drexler ό{ŎƘǳƭŀƴƎŜƭŜƎŜƴƘŜƛǘŜƴύ 

Mo –Do 7.30 -12.00 Uhr 

Am  23. April 2015 findet wieder der Zukunftstag statt ðwie im letz-
ten Elternbrief angekündigt. Wir bitten daher alle Eltern und Schü-
ler, möglichst frühzeitig mit der Suche nach einem Arbeitsort zu 
beginnen. 
 
Das Kollegium wird an diesem  Pädagogischen Tag eine Fortbil-

dung zum Thema Inklusion durchführen, so dass kein Unter-
richt stattfindet. 

ACHTUNG: Zukunftstag—Pädagogischer Tag 

Neue Homepage der Schule 

Seit Anfang des Jahres hat die Schule einen neuen Internetauftritt. Unter 

derselben Internetadresse www.kgs-ronnenberg.de ǎǘŜƭƭǘ ǎƛŎƘ ŘƛŜ {ŎƘǳƭŜ 

nun ganz anders dar: Leicht, übersichtlich und grün.  

Ausgehend von dieser neuen Leitfarbe Grün unserer Schulgebäude nimmt 

die Seite die Transparenz und Weite der Baukörper auf und versucht den 

Nutzer schnell und übersichtlich viele Informationen zu präsentieren.  

Noch ist nicht alles eingerichtet, weil wir die Gelegenheit genutzt haben, 

die Texte und Übersichten der alten Website zu überarbeiten. Und das 

dauert seine Zeit. Außerdem stellen wir gerade ein Redaktionsteam zusam-

men, welches die Seite betreuen soll.  

Gestaltet hat die neue Homepage der Kolle-

ge Ben Uka, der seit Februar 2013 an unse-

re Schule ist. Wenn Sie Anregungen weiter 

geben möchten, wenden Sie sich doch ein-

fach an unseren Webservice. 

 

Fortsetzung: 

Neue Homepage 

http://www.kgs-ronnenberg.de
http://cms.mcs-rbg.de/service/webservice/
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Liebe Eltern, liebe Sch¿lerinnen und Sch¿ler, 
 

mein Name ist Mario Kräft-Brauer, ich bin 45 Jahre alt und möchte hiermit 

die Gelegenheit nutzen, um mich bei Ihnen 

und Euch einmal näher vorzustellen. 

 

Nach dem Abitur 1989 und der vierjährigen 

Bundeswehrzeit studierte ich ein Jahr Musik 

mit dem Hauptfach E-Bass am Musicians 

Institute in Hollywood, Kalifornien. Im An-

schluss daran nahm ich das Studium für das 

Lehramt an Grund- und Hauptschulen mit 

den Fächern Englisch, Geschichte und Poli-

tik an der Universität Hildesheim auf und 

arbeitete nebenher als Musiker und Musik-

lehrer. Meinen Vorbereitungsdienst absol-

vierte ich an der Hauptschule (HS) mit Ori-

entierungsstufe Bad Salzdetfurth im Ausbil-

dungsseminar Hildesheim. 
 

Direkt nach dem Referendariat trat ich am 1.November 2002 meine erste 

Stelle als Lehrer an der Orientierungsstufe (OS) Nord, Wunstorf an. Nach der 

Auflösung der OS 2004 verblieb ich im Schulzentrum und unterrichtete in 

den nächsten Jahren an der Erich-Kästner-Schule (HS) und der Scharnhorst-

schule (HRS) sowie an der im Schulzentrum 2010 neu gegründeten IGS 

Wunstorf die Fächer Englisch, Geschichte, Erdkunde, Politik, Wirtschaft und 

Musik. 

 

Für mich schließt sich mit der Versetzung an die KGS Ronnenberg ein Kreis, 

da ich selbst neun Jahre KGS-Schüler in Neustadt am Rübenberge war. Ich 

favorisiere diese Schulform, 

Fortsetzung rechts 

Neue Kolleginnen & Kollegen stellen sich vor: 

 

 

Liebe Eltern,  
 
mein Name ist Luisa Eberhardt und ich unter-

richte seit Februar 2014 Mathematik, Biologie 

und Erdkunde an der Marie Curie Schule. Zur-

zeit bin ich vor allem in den Klassen 5 und 6 

in Ronnenberg sowie in der Oberstufe einge-

setzt. Seit diesem Schuljahr habe ich zudem 

gemeinsam mit Jens Siebert die Leitung der 

5G1 Klasse ¿bernommen. 

 

Mein Studium habe ich an der Philipps-

Universität in Marburg absolviert, bis es mich 

für das Referendariat nach Hannover (genauer 

gesagt an das Gymnasium Großburgwedel)  verschlagen hat. 

Hier an der Marie Curie Schule schätze ich sehr die Hilfsbereitschaft der 

Kolleginnen und Kollegen sowie die offene und freundliche Atmosphäre, 

sodass ich mich im letzten Jahr sehr gut einleben konnte. Wenn ich ein-

mal nicht dem Lehrberuf nachgehe, bin ich gerne in der Natur unterwegs, 

gehe ins Kino, lese oder probiere mit Freunden ein leckeres Kochrezept 

aus. In den Ferien erkunde ich gern die Welt, insbesondere Asien hat es 

mir angetan. 

 

Für die Zukunft freue ich mich auf eine gute Zusammenarbeit!  

 

Mit besten Grüßen  

Luisa Eberhardt 

…  da sie aus meiner Sicht ein Höchst-

maß an Kooperation und Durchlässig-

keit bietet, sie aber auch notwendige 

Differenzierungen gewährleistet. Die 

Marie Currie Schule bietet zudem ein 

reichhaltiges Angebot an inner- und 

außerschulischen Entfaltungsmöglich-

keiten, wie ich es in meiner eigenen 

Schulzeit kennen und schätzen gelernt 

habe. 
 

Ich lebe mit meiner Frau und meiner 

bald neunjährigen Tochter seit über sie-

ben Jahren in Hannover-Badenstedt. In 

meiner Freizeit lese ich viel, mache und 

höre aber auch viel Musik verschiedens-

ter Stilrichtungen. Ich spiele E-Bass in 

einer Rockband und beschäftige mich 

mit der Produktion elektronischer Musik 

am Computer. Ich mag es, mit Neuen 

Medien zu arbeiten. Dazu zählt unter 

anderem auch der Einsatz des Smart-

boards im Unterricht. 
 

Seit dem Sommer unterrichte ich nun in 

der Marie Currie Schule Englisch, Werte 

und Normen und Musik. Es gefällt mir 

ausgesprochen gut, die netten Schülerin-

nen und Schüler, das sympathische Kol-

legium und die Offenheit der Schullei-

tung haben mir den Einstieg sehr er-

leichtert. Dafür möchte ich mich an die-

ser Stelle einmal ganz herzlich bedan-

ken. 

Es macht mir Spaß, unter diesen Voraus-

setzungen unterrichten zu können und 

ich freue mich auf die weiteren Jahre mit 

Ihnen und Euch in unserer schönen und 

modernen Schule. 

 

Viele Grüße 

Mario Kräft-Brauer 

 

Hausaufgabenwerkstatt 

- wir helfen dir -  

 

montags: 

Mathematik 

 

dienstags: 

Englisch 

 

mittwochs: 

Deutsch 

 

Raum: 

E4-113 

7./8. Stunde 
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SER—Schulelternrat 

 
 

Liebe Eltern! 
 
Auch in diesem Elternbrief möch-
ten wir vom Förderverein der Ma-
rie Curie Schule ein paar Worte 
an Sie wenden. Aber zuvor,  auch 
wenn schon ein paar Tage ver-
gangen sind, wünscht der Förder-
verein allen Mitgliedern, Eltern, 
Schüler und Lehrern ein frohes 
und gesundes Jahr 2015 und 
dass sich all Ihre Wünsche erfül-
len. 
 
Für Wünsche in der Schule tritt so 
manches Mal  der Förderverein 
ein. Doch um diese erfüllen zu 
können, muss unsere Kasse im-
mer gut gefüllt sein. Hier kommen 
Sie ins Spiel, denn unsere Kasse 
wird durch Mitgliedsbeiträge ge-
füllt. Das heißt, je mehr Mitglieder 
wir haben, desto mehr Wünsche 
können wir erfüllen. 
 
Natürlich brauchen wir auch die 
sogenannte „Manpower“, um un-
sere Vorstandsarbeit zu erledigen 
und bei Veranstaltungen aktiv 
mitzuwirken. Über Verstärkung 
freuen wir uns immer. 
 
Wer sich nun berufen fühlt, der 
meldet sich bitte bei uns per Mail 
oder schaut am Mittwoch den 
22.04.2015 um 19.00 Uhr bei 
unserer Mitgliederversammlung 
vorbei. 
 
Eine Bitte an alle Eltern und Leh-
rer habe ich: Denken Sie daran, 
dass für alle, die ein Anliegen 
haben oder die für etwas Unter-
stützung brauchen, es Formulare 
in den Sekretariaten gibt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Mario Seebach 
Foerderverein@kgs-ronnenberg.de 

PS.: Hier ein kleiner Ausblick auf 
Veranstaltungen im Jahr 2015, an 
denen wir uns beteiligen 
werden: 
 

Förderverein 

 

Hallo liebe Eltern!!  
 
Ich möchte Ihnen und Euch ein frohes 
neues Jahr wünschen.  
 
Nach einem aufregenden Jahr 2014 -  
in dem unsere Schule 20 Jahre alt 
geworden ist und wir ein hochmoder-
nes neues Schulgebäude bekommen 
haben - wird es im diesem Jahr si-
cherlich genauso aufregend weiterge-
hen.  
 
Im Juni wartet auf uns die Einweihung 
des Neubaus. Dies wird mit einem 
dreitägigen Fest gefeiert. Ich hoffe an dieser Stelle, dass sich alle El-
tern dieser Schule tatkräftig engagieren!!  
 
Wir wünschen uns zu dieser Feier, dass im Klassenverband, jedes 
Elternteil einen Obolus zu diesem Fest beisteuert! Geplant ist, dass 
das Essen (Buffet) aus Elternhand stammt und wir Eltern uns mit Sa-
lat, Fingerfood, Kuchen oder Dessert daran beteiligen – denn dieses 
Fest ist für unsere Kinder!  
Termine und weitere Informationen werden noch durch die Klassen-
elternvertreter bekanntgegeben oder können bei mir oder dem Fest-
ausschuss erfragt werden.  
 
Des Weiteren möchte ich den Elternbrief nutzen, um alle Elternver-
treter herzlich zu unserer nächsten SER–Sitzung am  09.März 2015 
um 19.30 Uhr in der Mensa der Marie Curie Schule Empelde einzula-
den. Herr Dr. Hellberg hat uns eine Schulführung durch das neue 
Gebäude angeboten. Voraussetzung hierfür sind genügend interes-
sierte Elternvertreter. 
 
An dieser Stelle möchte ich alle Elternvertreter, die bisher noch keine 
Email von mir erhalten haben, nochmals bitten, mir Ihre Email Adres-
se mitzuteilen und mir unter SER@amft.be  zu schreiben!! Bitte 
schreiben Sie in die Betreffzeile Emailadresse und Klasse, damit ich 
diese Emails leichter und schneller zuordnen kann.  
 
 
Herzliche Grüße  
Martina Amft  
Schulelternratsvorsitzende 
 
 
 

¶ 
Karnevalsumzug in Ronnenberg 

¶ 
Tag der offenen Tür in Empelde 

¶ 
Einweihung des Ersatzneubaus 

¶ 
Wolf M

aahn Konzert 

Chancen Nutzen: 

Das Bildungs– und Teilhabepaket (BuT) 

Unser Schulsozialarbeiter Herr Reckers berät Sie in allen 

Fragen zum Bildungs– und Teilhabepakte und hilft Ihnen 

bei Anträgen. 

Kontaktdaten Herr Reckers: 

Büro:   Raum E2 107 

Telefon: 0511 ï 438693-23 oder 

       0511 ï 438693-0 

yves.reckers@kgs.ronnenberg.de 

mailto:SER@amft.be
mailto:yves.reckers@kgs.ronnenberg.de

